Reiseführer 
Mexıko 


von Norbert Reinwand 


Mexiko ist eine Bundesrepublik in Nordamerika, die aus 31 Bundesstaaten und 
der Hauptstadt Mexiko-Stadt besteht. Mit einer Fläche von fast zwei Millionen 
Quadratkilometern ist Mexiko der fünftgrößte Staat auf dem amerikanischen 
Kontinent und der vierzehntgrößte der Welt. Die Bevölkerung Mexikos beträgt 
etwa 129 Millionen Menschen, die vorwiegend Spanisch und verschiedene 
indigene Sprachen sprechen. Mexiko hat eine reiche und vielfältige Kultur, die 
von den präkolumbischen Zivilisationen wie den Maya, den Azteken und den 
Zapoteken geprägt wurde, aber auch von der spanischen Kolonialzeit, dem 
Unabhängigkeitskampf und der Revolution im 20. Jahrhundert. 


Mexiko ist ein Land mit vielen natürlichen Schönheiten, historischen 
Sehenswürdigkeiten und kulturellen Attraktionen. Zu den bekanntesten gehören 
die Pyramiden von Teotihuacan, Chichen Itza und Tulum, die antiken 
Ruinenstädte der Maya und der Azteken, das Schloss Chapultepec, das 
Nationalmuseum für Anthropologie und der Palast der Schönen Künste in 
Mexiko-Stadt, der El Malecön Boardwalk und der El Arco de Cabo San Lucas 
an der Pazifikküste, sowie die Strände von Cancün, Playa del Carmen und 


Cozumel an der Karibikküste. Mexiko ist auch berühmt für seine Küche, seine 
Musik, seine Kunst und seine Feste, die die Lebensfreude und die Traditionen 
des Landes widerspiegeln. 


Mexiko ist jedoch auch ein Land mit vielen Herausforderungen und Problemen, 
die seine Entwicklung und seinen sozialen Frieden beeinträchtigen. Dazu 
gehören die hohe Armut, die soziale Ungleichheit, die Kriminalität, die 
Korruption, der Drogenhandel, die Gewalt gegen Frauen, die 
Umweltverschmutzung und der Klimawandel. Mexiko versucht, diese 
Probleme mit verschiedenen politischen Maßnahmen anzugehen, wie zum 
Beispiel der Reform des Gesundheits-, Bildungs- und Justizsystems, der 
Bekämpfung der Korruption und der Straflosigkeit, der Förderung der 
erneuerbaren Energien und des Ökotourismus, sowie der Stärkung der 


regionalen Integration und der internationalen Zusammenarbeit. 
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Sehenswürdigkeiten ın 
Mexiko 


Mexiko ist ein Land voller kultureller und natürlicher Schönheiten, die es zu 
einem beliebten Reiseziel machen. In diesem Artikel stellen wir einige der 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten in Mexiko vor, die man nicht verpassen sollte. 


Die Hauptstadt Mexiko-Stadt ist eine pulsierende Metropole mit einer reichen 
Geschichte und einem vielfältigen kulturellen Angebot. Hier kann man die 
prächtigen Bauten aus der Kolonialzeit bewundern, wie den Zöcalo, den 
Hauptplatz der Stadt, oder die Kathedrale von Mexiko-Stadt. Auch das Museum 
für Anthropologie, das die wichtigsten präkolumbischen Kulturen Mexikos 
zeigt, oder das Frida-Kahlo-Haus, das dem Leben und Werk der berühmten 
Malerin gewidmet ist, sind einen Besuch wert. 


Wer sich für die antiken Zivilisationen Mexikos interessiert, sollte unbedingt 
die archäologischen Stätten von Teotihuacän, Chichen Itzä oder Palenque 
besuchen. Diese beeindruckenden Ruinen zeugen von der Kunst und 
Architektur der Maya, Azteken und anderer Völker, die vor der spanischen 
Eroberung in Mexiko lebten. Hier kann man die majestätischen Pyramiden, 
Tempel und Paläste bestaunen, die von rätselhaften Symbolen und Skulpturen 
geschmückt sind. 


Für Naturliebhaber bietet Mexiko eine Vielzahl von Landschaften und 
Ökosystemen, die zum Entdecken und Genießen einladen. Die Küsten Mexikos 
sind gesäumt von traumhaften Stränden, die zum Baden, Surfen oder Tauchen 
einladen. Besonders beliebt sind die Karıbikküste mit Orten wie Cancün oder 
Playa del Carmen oder die Pazifikküste mit Acapulco oder Puerto Vallarta. 
Auch die Inseln Cozumel oder Isla Mujeres sind ideale Ziele für einen 
entspannten Urlaub am Meer. 


Neben den Stränden gibt es in Mexiko auch andere Naturschönheiten zu 
bewundern, wie die berühmten Cenoten, unterirdische Süßwasserseen, die 
durch das Einstürzen von Kalkstein entstanden sind. Diese bieten eine 
einzigartige Kulisse für das Schwimmen oder Schnorcheln in kristallklarem 
Wasser. Auch die Vulkane, Wüsten, Regenwälder oder Wasserfälle Mexikos 
sind einen Besuch wert. 


Mexiko ist also ein Land mit vielen Facetten, das für jeden Geschmack etwas 
zu bieten hat. Ob man sich für Kultur, Geschichte oder Natur interessiert, ın 
Mexiko findet man immer etwas Neues und Faszinierendes zu entdecken. 


Statistische Infos über 


Mexiko 


Mexiko ist ein Land in Nordamerika, das an die USA, Guatemala und Belize 
grenzt. Es hat eine Fläche von etwa 1,96 Millionen Quadratkilometern und eine 
Bevölkerung von rund 127,5 Millionen Einwohnern. Die Hauptstadt und größte 
Stadt ist Mexiko-Stadt, gefolgt von Guadalajara und Monterrey. Mexiko ist ein 

Schwellenland mit einer diversifizierten Wirtschaft, die unter anderem auf 
Erdöl, Tourismus, Landwirtschaft und Industrie basiert. Mexiko ist Mitglied der 
G20 und der Next Eleven, den wichtigsten Schwellenländern nach den BRIC- 
Staaten. 


Mexiko hat eine hohe ethnische und kulturelle Vielfalt, die sich in der Sprache, 
der Religion, der Kunst und der Küche widerspiegelt. Die meisten Mexikaner 
sind Mestizen, also Nachkommen von indigenen Völkern und europäischen 
Kolonisten. Die Amtssprache ist Spanisch, aber es gibt auch 68 anerkannte 
indigene Sprachen. Die vorherrschende Religion ist das Christentum, vor allem 
der Katholizismus, aber es gibt auch andere Glaubensrichtungen wie den 
Protestantismus, den Islam oder den Judaismus. 


Mexiko hat einige demografische Herausforderungen zu bewältigen, wie die 
Alterung der Bevölkerung, die Abwanderung von Arbeitskräften ins Ausland 
oder die soziale Ungleichheit. Die Lebenserwartung bei der Geburt liegt bei 
etwa 75 Jahren für beide Geschlechter, die Fertilitätsrate bei 2,1 Kindern pro 
Frau. Die Kindersterblichkeit ist in den letzten Jahrzehnten deutlich gesunken, 
liegt aber immer noch über dem weltweiten Durchschnitt. Das 
Durchschnittsalter der Bevölkerung beträgt 29 Jahre. 


Mexiko ist ein Land mit einer reichen Geschichte, einer lebendigen Kultur und 
einer dynamischen Gegenwart. Es bietet viele Möglichkeiten für Besucher, 
seine natürlichen Schönheiten, seine archäologischen Stätten, seine 
kulinarischen Spezialitäten und seine freundlichen Menschen zu entdecken. 


Die Geschichte von Mexıko 


Die Geschichte von Mexiko ist eine spannende und vielfältige Erzählung, die 
mehrere Tausend Jahre umfasst. Von den ersten menschlichen Besiedlungen bis 
zur Gegenwart hat sich Mexiko durch verschiedene Kulturen, Eroberungen, 
Revolutionen und Herausforderungen entwickelt. 


Die präkolumbische Geschichte (bis 1519) 


Die ersten Spuren von menschlicher Anwesenheit in Mexiko reichen bis etwa 
20.000 Jahre zurück. Die ersten Hochkulturen entstanden ab etwa 1500 v. Chr., 
wie die Olmeken, die Zapoteken, die Maya, die Teotihuacanos, die Tolteken 
und die Azteken. Diese Kulturen zeichneten sich durch ihre Kunst, Architektur, 
Religion, Mathematik, Astronomie und Schrift aus. Die Azteken waren das 
mächtigste Volk ım Zentrum Mexikos, als die Spanier ankamen. Ihre Hauptstadt 
Tenochtitlan war eine beeindruckende Stadt auf einer Insel im Texcoco-See. 


Die spanischen Eroberer (1519-1535) 


Im Jahr 1519 landete Hernan Cortes mit seinen Konquistadoren an der Küste 
von Veracruz und begann seinen Feldzug gegen das Aztekenreich. Er 
verbündete sich mit einigen indigenen Völkern, die unter der aztekischen 
Herrschaft litten, wie die Tlaxcalteken. Er wurde zunächst von Moctezuma Il., 
dem aztekischen Herrscher, freundlich empfangen, aber bald kam es zu 
Konflikten und Gewalt. Cortes nahm Moctezuma gefangen und versuchte, die 
Stadt zu kontrollieren. Die Azteken rebellierten und belagerten die Spanier in 
ihrem Palast. Cortes gelang es, zu fliehen und kehrte mit Verstärkung zurück. Er 
belagerte seinerseits Tenochtitläan und eroberte sie nach monatelangen Kämpfen 
im Jahr 1521. Damit war das Ende des Aztekenreiches besiegelt. 


Das Vıizekönigreich Neuspanien (1535-1822) 


Nach der Eroberung gründeten die Spanier das Vizekönigreich Neuspanien, das 
einen großen Teil Nord- und Mittelamerikas umfasste. Sie errichteten eine 
koloniale Verwaltung, eine katholische Kirche und eine soziale Hierarchie, die 
auf Rasse basierte. Die indigene Bevölkerung wurde ausgebeutet, versklavt und 
missioniert. Viele starben an eingeschleppten Krankheiten oder durch harte 
Arbeitsbedingungen. Die Spanier brachten auch afrıkanische Sklaven nach 
Mexiko, die vor allem in den Küstenregionen arbeiteten. Die Mestizen, 
Nachkommen von Spaniern und Indigenen, bildeten eine neue soziale Gruppe, 
die zwischen den Welten stand. 


Der Kampf um die Unabhängigkeit (1810-1822) 


Im frühen 19. Jahrhundert begannen in verschiedenen Teilen des 
Vizekönigreichs Unabhängigkeitsbewegungen zu entstehen, inspiriert von der 
Französischen Revolution und den Unabhängigkeitskriegen in den Vereinigten 

Staaten und Südamerika. Der erste Aufstand wurde von Miguel Hidalgo y 
Costilla angeführt, einem katholischen Priester aus dem Dorf Dolores. Er rief 
am 16. September 1810 zum bewaffneten Kampf gegen die spanische 
Herrschaft auf. Dieses Datum gilt als der Beginn des mexikanischen 


Unabhängigkeitskrieges. Hidalgo wurde jedoch bald gefangen genommen und 
hingerichtet. Sein Kampf wurde von anderen Führern wie Jose Maria Morelos y 
Pavön und Vicente Guerrero fortgesetzt. Nach mehr als einem Jahrzehnt des 
Krieges unterzeichneten der spanische Vizekönig Juan O'Donojü und der 
mexikanische General Agustin de Iturbide am 24. August 1821 den Vertrag von 
Salllzr der ge LOB Io igkeit Mexikos a LE 
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Städte ın Mexiko 


Mexiko ist ein Land mit einer großen Vielfalt an Städten, die sowohl kulturell 
als auch landschaftlich viel zu bieten haben. Von der Hauptstadt Mexiko-Stadt, 
die zu den größten Metropolen der Welt gehört, über die historischen und 
kolonialen Städte wie Puebla, Guanajuato oder Oaxaca, bis hin zu den 
paradiesischen Küstenorten wie Cancün, Playa del Carmen oder Cozumel, gibt 
es für jeden Geschmack und jedes Interesse etwas zu entdecken. In diesem 
Artikel stellen wir Ihnen einige der wichtigsten und schönsten Städte Mexikos 
vor, die Sie bei Ihrer nächsten Reise nicht verpassen sollten. 


Mexiko-Stadt: Die Hauptstadt und das politische, wirtschaftliche und kulturelle 
Zentrum des Landes ist eine Stadt der Kontraste, die Tradition und Moderne 
vereint. Mit mehr als 8 Millionen Einwohnern und einer Fläche von fast 1.500 
Quadratkilometern ist sie eine der meistbevölkerten Städte der Welt. Hier 


finden Sie zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie den Zöcalo, den Hauptplatz mit 
der Kathedrale und dem Nationalpalast, das Anthropologische Museum, das 
Frida-Kahlo-Museum oder die Basilika von Guadalupe. Außerdem können Sie 
die präkolumbianischen Ruinen von Teotihuacän oder die Kanäle von 
Xochimilco besuchen. 


Guadalajara: Die zweitgrößte Stadt Mexikos und Hauptstadt des Bundesstaates 
Jalisco ist die Wiege einiger der bekanntesten mexikanischen Traditionen, wie 
dem Tequila, dem Mariachi oder der Charreria. Die Stadt hat ein reiches 
historisches Erbe, das sich in Gebäuden wie dem Hospicio Cabafas, dem 
Palacio de Gobierno oder dem Teatro Degollado widerspiegelt. Außerdem ist 
Guadalajara eine moderne und dynamische Stadt, die als eines der wichtigsten 
Technologiezentren des Landes gilt. 


Monterrey: Die drittgrößte Stadt Mexikos und Hauptstadt des Bundesstaates 
Nuevo Leön ist eine Industriestadt, die sich am Fuße des beeindruckenden 
Gebirges Sierra Madre Oriental befindet. Monterrey ist bekannt für seine 
Geschäftstätigkeit, seine Universitäten und seine kulturelle Vielfalt. Zu den 
Attraktionen der Stadt gehören der Parque Fundidora, ein ehemaliges 
Stahlwerk, das ın einen Freizeitpark umgewandelt wurde, das Museum für 
zeitgenössische Kunst MARCO oder der Cerro de la Silla, ein markanter Berg, 
der das Wahrzeichen der Stadt ist. 


Cancün: Die beliebteste Touristenstadt Mexikos liegt an der Karıbikküste im 
Bundesstaat Quintana Roo. Cancün ist berühmt für seine weißen Sandstrände, 
sein türkisfarbenes Meer und sein pulsierendes Nachtleben. Die Stadt ist auch 

ein idealer Ausgangspunkt, um die natürlichen und archäologischen 
Schönheiten der Region zu erkunden, wie die Insel Cozumel, die Maya-Ruinen 
von Tulum oder Chichen Itzä oder die Cenoten, unterirdische 
Süßwasserquellen. 


Puebla: Die viertgrößte Stadt Mexikos und Hauptstadt des gleichnamigen 
Bundesstaates ist eine koloniale Perle, die für ihre Architektur, ihre 
Gastronomie und ihre Kunsthandwerke bekannt ist. Die Altstadt von Puebla 
wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt und zeichnet sich durch 
ihre prächtigen Kirchen, Paläste und Häuser aus, die mit Talavera-Kacheln 
verziert sind. Zu den kulinarischen Spezialitäten der Stadt gehören die Mole 
Poblano, eine würzige Schokoladensoße, oder die Chiles en Nogada, gefüllte 
Paprikaschoten mit einer Walnusssoße. 


Diese sind nur einige Beispiele für die Vielfalt und Schönheit der Städte in 
Mexiko. Es gibt noch viele andere Orte, die einen Besuch wert sind, wie 


Oaxaca, Veracruz, Acapulco, Merida oder San Miguel de Allende. Wenn Sie 
Mexiko besuchen, werden Sie sicherlich von der Gastfreundschaft, der Kultur 
und der Natur dieses faszinierenden Landes begeistert sein 


Mittelalter in Mexıko 


Das Mittelalter in Mexiko ist eine spannende und vielfältige Epoche, die von 
verschiedenen Kulturen und Ereignissen geprägt wurde. Die bekanntesten sind 
die Azteken, die Maya und die spanische Eroberung. 


Die Azteken waren ein mächtiger Städtebund, der im 14. Jahrhundert im Tal 
von Mexiko entstand und sich bis zum 16. Jahrhundert über große Teile 
Mesoamerikas ausdehnte. Ihre Hauptstadt war Tenochtitlän, eine 
beeindruckende Stadt auf mehreren Inseln im Texcoco-See, die mit Kanälen, 
Tempeln und Palästen ausgestattet war. Die Azteken hatten ein komplexes 
politisches, religiöses und soziales System, das auf einem Tribut von 
unterworfenen Völkern basierte. Sie waren berühmt für ihre Kunst, Architektur, 
Astronomie und Mathematik, aber auch für ihre blutigen Menschenopfer an ihre 
Götter. 


Die Maya waren eine andere hochentwickelte Zivilisation, die sich seit dem 2. 
Jahrtausend v. Chr. in Südmexiko und Zentralamerika entwickelte. Sie 
erreichten ihren Höhepunkt zwischen dem 3. und 9. Jahrhundert n. Chr., als sie 
zahlreiche Stadtstaaten mit prächtigen Bauwerken, wıe Pyramiden, Palästen 
und Observatorien errichteten. Die Maya hatten eine eigene Schrift, ein 
Kalendersystem und ein ausgefeiltes Wissen über Astronomie, Mathematik und 
Medizin. Sie waren auch berühmt für ihre Kunst, Keramik, Textilien und 
Skulpturen. Im 10. Jahrhundert begann der Niedergang der klassischen Maya- 
Kultur, der noch nicht vollständig geklärt ist. Einige Maya-Staaten überlebten 
jedoch bis zur Ankunft der Spanier. 


Die spanische Eroberung Mexikos begann im Jahr 1519, als Hernan Cortes mit 
einer kleinen Armee von Konquistadoren an der Küste landete. Er verbündete 
sich mit einigen indigenen Völkern, die gegen die Azteken rebellierten, wie die 
Tlaxcalteken. Er marschierte auf Tenochtitlän zu und nahm den aztekischen 
Herrscher Moctezuma H. gefangen. Nach einem blutigen Aufstand der Azteken 
flohen die Spanier aus der Stadt, verfolgt von den wütenden Kriegern. Cortes 
sammelte seine Verbündeten und belagerte Tenochtitlan für mehrere Monate, 
bis er die Stadt im August 1521 eroberte und zerstörte. Damit war das Ende des 
Aztekenreiches besiegelt und der Beginn des spanischen Vizekönigreichs 
Neuspanien. 


Das Mittelalter in Mexiko war also eine Zeit des Wandels, des Konflikts und 
der Kultur, die das heutige Mexiko maßgeblich beeinflusst hat. 


Regionen ın Mexiko 


Mexiko ist ein vielfältiges und faszinierendes Land, das sich in 32 Gliedstaaten 
gliedert, von denen 31 Bundesstaaten und die Bundeshauptstadt Mexiko-Stadt 
sind. Die Regionen Mexikos unterscheiden sich in ihrer Geographie, Kultur, 
Geschichte und Wirtschaft. In diesem Artikel stellen wir einige der wichtigsten 
Regionen vor und zeigen, was sie für Reisende zu bieten haben. 


Die Halbinsel Yucatan ist die sicherste Region Mexikos laut dem Mexiko Peace 
Index vom Institute for Economics and Peace . Sıe ist bekannt für ihre 
traumhaften Strände, ihre reiche Maya-Kultur und ihre kolonialen Städte. Zu 
den Highlights gehören die Pyramiden von Chichen Itzä und Uxmal, die 
Cenoten (unterirdische Süßwasserseen) und die charmanten Orte ME£rida, 
Valladolid und Campeche. 


Die Region Oaxaca & Chiapas liegt im Süden Mexikos und ist eine der 
kulturell und landschaftlich vielfältigsten des Landes. Hier leben viele indigene 
Völker, die ihre Traditionen und Sprachen bewahrt haben. Die Region bietet 
eine Mischung aus Bergen, Regenwald, Küste und Wüste. Zu den 
Sehenswürdigkeiten gehören die präkolumbischen Ruinen von Monte Albän 
und Palenque, die kolonialen Städte Oaxaca und San Cristöbal de las Casas, die 


Wasserfälle von Agua Azul und der Cafön del Sumidero . 


Die Region Baja California ist eine lange Halbinsel im Nordwesten Mexikos, 
die vom Pazifischen Ozean umgeben ist. Sie ist ein Paradies für Naturliebhaber 
und Abenteurer, die hier Wale beobachten, surfen, tauchen, wandern oder 
kajaken können. Die Region hat auch eine lebendige Kunst- und 
Gastronomieszene, vor allem in den Städten Tijuana, Ensenada und La Paz. Zu 
den Attraktionen gehören der Nationalpark Cabo Pulmo, die Insel Espiritu 
Santo und die Weinregion Valle de Guadalupe. 


Die Region Zentralmexiko umfasst die Bundesstaaten rund um die Hauptstadt 
Mexiko-Stadt, die eine der größten und dynamischsten Metropolen der Welt ist. 
Hier kann man das kulturelle und historische Erbe des Landes entdecken, von 
den aztekischen Tempeln im Zentrum bis zu den prächtigen Kirchen und 
Palästen aus der Kolonialzeit. Die Region bietet auch malerische 
Berglandschaften, Vulkane, Seen und Thermalquellen. Zu den Highlights 
gehören die Silberstadt Taxco, die Monarchfalterreservate in Michoacän und die 
Pyramiden von Teotihuacän. 


Traditionen in Mexıko 


Mexiko ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die sich in seinen 


Bräuchen und Traditionen widerspiegelt. Einige davon haben ihren Ursprung in 
der vorspanischen Zeit, andere sind das Ergebnis der Kolonialisierung und des 
kulturellen Austauschs mit anderen Nationen. In diesem Artikel werden wir 
einige der wichtigsten und beliebtesten Traditionen Mexikos vorstellen. 


Eine der herausragendsten Feierlichkeiten in Mexiko ist die von **Tag der 
Toten**, die am 1. und 2. November stattfindet. Nach dem Glauben kehren 
Verstorbene an diesem Tag in die Welt zurück. Aus diesem Grund bereiten 
Verwandte in ihren Häusern Altäre vor und bringen Blumen und Lebensmittel 
auf den Friedhof. In Aguascalientes wırd das Festival der Schädel gefeiert, bei 
dem eine beeindruckende Parade stattfindet. 


Eine weitere wichtige Tradition ist die Verehrung der **Jungfrau von 
Guadalupe**, die im mexikanischen Volk tief verwurzelt ist. Die Feier ihres 
Tages findet am 12. Dezember statt und umfasst Prozessionen zum Heiligtum 
der Jungfrau von Guadalupe, wo sich eine große Anzahl von Gläubigen 
versammelt. Die Jungfrau von Guadalupe gilt als Schutzpatronin Mexikos und 
als Symbol für die nationale Identität. 


Ein Ritual voller Symbolik und Mystik ist die **Danza de los Voladores**, die 
in vorspanischer Zeit in der Region Papantla, an der Grenze zwischen Veracruz 
und Puebla, entstanden ist. Sie wird aber auch in anderen Regionen des 
mexikanischen Staates durchgeführt. Es besteht darin, dass vier Männer, die als 
Voladores (Flieger) bezeichnet werden, an einem 30 Meter hohen Pfahl 
befestigt sind und sich um ıhn herum drehen, während sie an Seilen hängen. Ein 
fünfter Mann steht auf dem Pfahl und spielt Flöte und Trommel . Die Danza de 
los Voladores wird als Mittel zur Kommunikation mit den Göttern und zur 
Beschwörung von Regen in Zeiten der Dürre durchgeführt. 


Zu den Nationalfeiertagen gehört der **Unabhängigkeitstag**, auch bekannt 
als Schrei von Dolores. Er findet am 16. September statt, dem Tag, an dem 
Pater Hidalgo im Jahr 1810 den Aufstand gegen die spanische Herrschaft 
ausrief. Der Höhepunkt ist, wenn der Präsident auf dem Zocalo von Mexiko- 
Stadt oder ein Mitglied der lokalen Regierung im Landesinneren den berühmten 
„Grito de Independencia“ ruft, die Glocke läutet und die Nationalflagge 
schwenkt. Die Party findet ihren Höhepunkt, wenn die Anwesenden stolz rufen: 
„Viva Mexico!“ . 


Eine lustige Tradition, die in Mexiko im Dezember gefeiert wird, ist die der 
**Pinatas”*. Eine Pifata ist ein Gefäß aus Pappmache oder Ton, das mit 
Süßigkeiten oder Früchten gefüllt ist. Sie hat normalerweise sieben Spitzen, die 
die sieben Todsünden symbolisieren. Die Pinata wird an einem Seil aufgehängt 


und die Teilnehmer müssen sie mit verbundenen Augen mit einem Stock 
schlagen, bis sie zerbricht und ihren Inhalt freigibt . Die Pınata symbolisiert den 
Kampf gegen das Böse und den Sieg des Guten. 


Dies sind nur einige Beispiele für die vielen Traditionen und Bräuche, die 
Mexiko zu einem Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur machen. Jede 
Region hat ihre eigenen Besonderheiten und Feierlichkeiten, die es wert sind, 
entdeckt zu werden. 


Ausflüge ın Mexiko 


Mexiko ist ein vielfältiges und faszinierendes Land, das für jeden Geschmack 
etwas zu bieten hat. Ob du dich für die alte Kultur der Maya, die koloniale 
Architektur oder die traumhaften Strände interessierst, hier findest du einige 
Tipps für Ausflüge in Mexiko, die du nicht verpassen solltest. 


- Chichen Itza: Diese antike Maya-Stätte ist eine der bekanntesten und 
beeindruckendsten Sehenswürdigkeiten in Mexiko. Hier kannst du die 
berühmte Pyramide des Kukulcän, den Tempel der Krieger, den Ballspielplatz 
und viele andere Gebäude bewundern, die von der rätselhaften Zivilisation 
errichtet wurden. Am besten besuchst du Chichen Itzä früh am Morgen oder am 
späten Nachmittag, um die Massen zu vermeiden und das magische Licht zu 


genießen. 
- Cenoten: Diese natürlichen Wasserlöcher sind ein typisches Merkmal der 
Halbinsel Yucatän und ein Paradies für Schwimmer und Taucher. Es gibt über 
6000 Cenoten in der Region, von denen einige offen und andere unterirdisch 
sind. Die bekanntesten sind Ik Kil, Dos Ojos, Gran Cenote und Suytun, aber es 
gibt auch viele versteckte Schätze zu entdecken. 

- Kolonialstädte: Mexiko hat eine reiche Geschichte, die sich in seinen 
charmanten Kolonialstädten widerspiegelt. Hier kannst du farbenfrohe Häuser, 
prächtige Kirchen, gemütliche Plätze und lebendige Märkte bewundern. Einige 
der schönsten Kolonialstädte sind San Miguel de Allende, Oaxaca, Guanajuato, 

Puebla und Valladolid. 

- Tulum: Dieser Ort vereint zwei der beliebtesten Attraktionen in Mexiko: einen 
karibischen Strand und eine Maya-Ruine. Tulum war einst eine wichtige 
Hafenstadt der Maya und liegt direkt an der Küste mit einem spektakulären 
Blick auf das türkisfarbene Meer. Du kannst die Ruinen besichtigen, am Strand 
entspannen oder eine der nahe gelegenen Cenoten besuchen. 

— Teotihuacän: Diese archäologische Stätte liegt etwa eine Stunde von 
Mexiko-Stadt entfernt und ist eine der größten und ältesten 
präkolumbianischen Städte der Welt. Hier kannst du die imposanten 
Pyramiden der Sonne und des Mondes besteigen, den Tempel des 
Quetzalcoatl bewundern und das Museum besuchen, das viele Funde aus 
der Zeit der Teotihuacän-Kultur ausstellt. 


Wanderungen in Mexiko 


Mexiko ist ein Land voller Kontraste, Kultur und Natur. Wer gerne zu Fuß 
unterwegs ist, findet hier eine Vielzahl von Möglichkeiten, die verschiedenen 
Landschaften und Ökosysteme zu erkunden. Ob in den Bergen, im Dschungel, 

an der Küste oder in der Wüste, es gibt für jeden Geschmack und Anspruch eine 
passende Wanderung. In diesem Artikel stellen wir einige der schönsten 
Wanderungen in Mexiko vor, die sowohl Anfänger als auch erfahrene Wanderer 
begeistern werden. 


Eine der spektakulärsten Wanderungen in Mexiko ist die Tour durch den 
Copper Canyon oder Tararecua Canyon im Bundesstaat Chihuahua. Dieser 
Canyon ist viermal größer als der Grand Canyon in den USA und bietet 
atemberaubende Ausblicke auf die Schluchten, Flüsse und Wasserfälle. Die 
Wanderung dauert etwa fünf Tage und führt durch das Gebiet der Tarahumara- 
Indianer, die für ihre Ausdauer und Laufkunst bekannt sind. 


Wer es lieber etwas kühler mag, kann sich an den Aufstieg zum Nevado de 
Toluca wagen, einem erloschenen Vulkan im Bundesstaat Mexico. Der Nevado 
de Toluca ist mit 4680 Metern der viertgrößte Berg Mexikos und bietet eine 
einzigartige Landschaft aus Schnee, Felsen und zwei Kraterseen. Die 
Wanderung beginnt am Parkplatz Hoyos de Väzquez und führt über einen 
steilen Pfad bis zum Gipfel, von wo aus man einen fantastischen Blick auf die 

Umgebung hat. 


Für diejenigen, die sich für die präkolumbianische Kultur interessieren, sind die 
Wanderungen zu den archäologischen Stätten von Teotihuacan, Chichen Itza 
oder Coba ideal. Diese Orte zeugen von der beeindruckenden Zivilisation der 

Maya und anderen Völkern, die hier Tempel, Pyramiden und Paläste 
errichteten. Die Wanderungen sind meist leicht bis mittelschwer und erlauben 
es, die Monumente aus verschiedenen Perspektiven zu bewundern. 


Naturliebhaber kommen in Mexiko ebenfalls auf ihre Kosten, denn das Land 
verfügt über eine große Artenvielfalt und zahlreiche Naturschutzgebiete. Ein 
Beispiel ist das Biosphärenreservat Los Tuxtlas im Bundesstaat Veracruz, das 
einen üppigen tropischen Regenwald beherbergt. Hier kann man auf 
verschiedenen Wegen die Flora und Fauna entdecken, wie zum Beispiel Affen, 
Papageien, Orchideen oder Bromelien. Ein Highlight ist der Wasserfall Salto de 
Eyıpantla, der 50 Meter in die Tiefe stürzt. 


Dies sind nur einige der vielen Wanderungen, die Mexiko zu bieten hat. Wer 


mehr von diesem vielfältigen Land entdecken möchte, kann sich auf komoot.de 
oder outdooractive.com weitere Tourenvorschläge ansehen oder selbst eigene 
Touren planen. Wandern in Mexiko ist eine tolle Möglichkeit, aktiv zu sein und 
gleichzeitig die Schönheit und Kultur dieses Landes zu erleben. 


Radtouren ın Mexiko 


Mexiko ist ein faszinierendes Land, das mit seiner Vielfalt an Landschaften, 
Kulturen und Sehenswürdigkeiten lockt. Ob man die weißen Strände der 
Halbinsel Yucatan, die beeindruckenden Maya-Ruinen von Palenque, die 

lebendige Hauptstadt Mexiko-Stadt oder die vulkanischen Berge von Puebla 

erkunden möchte, es gibt für jeden Geschmack etwas zu entdecken. Und was 
gibt es Schöneres, als das Land auf zwei Rädern zu erleben? 


Radtouren in Mexiko bieten die Möglichkeit, das Land aus einer anderen 
Perspektive zu sehen, abseits der ausgetretenen Pfade und in Kontakt mit den 
freundlichen Einheimischen. Man kann sein eigenes Tempo bestimmen, 
anhalten, wo es einem gefällt, und die Natur genießen. Außerdem ist Radfahren 
eine gesunde und umweltfreundliche Art zu reisen. 


Es gibt viele Möglichkeiten, Radtouren in Mexiko zu gestalten. Man kann sich 
für eine geführte Tour mit einem lokalen Anbieter entscheiden, der alles 
organisiert, von der Route über die Unterkunft bis zum Gepäcktransport. Oder 
man kann sich für eine individuelle Tour entscheiden, bei der man seine eigene 
Route plant und sein eigenes Abenteuer erlebt. In beiden Fällen sollte man sich 
gut vorbereiten, indem man sich über die Wetterbedingungen, die 
Straßenverhältnisse, die Sicherheitslage und die kulturellen Besonderheiten 
informiert. 


Eine gute Quelle für Informationen sind die Erfahrungsberichte von anderen 
Radreisenden, die ihre Tipps und Fotos im Internet teilen. Zum Beispiel auf den 
folgenden Webseiten: 


- Komoot: Hier findet man die 20 schönsten Fahrradtouren in Mexiko, 
basierend auf den Aktivitäten anderer Radfahrer. Man kann sich die Details 
jeder Tour ansehen, wie die Länge, die Höhenmeter, die Schwierigkeit und die 
Sehenswürdigkeiten. Außerdem kann man sich die Touren auf einer interaktiven 
Karte anzeigen lassen und sıe herunterladen. 

- Fahrrad-Abenteuer-Reisen: Hier findet man Tipps für Radreisen in Mexiko, 
basierend auf den Erlebnissen eines Paares, das 2020 eine Rundreise auf der 
Halbinsel Yucatän unternommen hat. Sie geben Ratschläge zu Themen wie 


Zelten, Sicherheit, Orientierung, Einkauf, Essen und Trinken. 

- Outdooractive: Hier findet man die schönsten Radstrecken in Mexiko, 
basierend auf den Vorschlägen von Outdoor-Experten. Man kann sich die 
Touren nach Regionen filtern lassen und sich inspirieren lassen für die eigene 
Planung. 


Radtouren in Mexiko sind eine tolle Möglichkeit, das Land zu entdecken und 
zu genießen. Mit etwas Vorbereitung und Abenteuerlust kann man eine 
unvergessliche Reise erleben. 


Schwımmen ın Mexıko 


Schwimmen in Mexiko ist eine beliebte Aktivität für viele Touristen, die das 
Land besuchen. Mexiko bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten, um die 
Unterwasserwelt zu erkunden, von Schnorcheln und Tauchen über Kajakfahren 
und Segeln bis hin zu Schwimmen mit Walhaien, den größten Fischen der 
Ozeane. 


Walhaie sind friedliche Riesen, die sich von Plankton und Mikroorganismen 
ernähren. Sie kommen in den Sommermonaten von Juni bis September vor der 
Küste der Riviera Maya im Osten von Mexiko vor und in den Wintermonaten 

von November bis Mai in Baja California im Westen. Das Schwimmen und 

Schnorcheln mit Walhaien ist in Mexiko stark reglementiert, um die Tiere zu 
schützen und ein nachhaltiges Erlebnis zu gewährleisten. Die Ausflüge starten 

frühmorgens und suchen nach den Walhaien, die an der Wasseroberfläche 
schwimmen, um Plankton aufzunehmen. Die Teilnehmer können dann ins 

Wasser springen und die Walhaie aus nächster Nähe beobachten, die oft von 

anderen Meeresbewohnern wie Mantarochen, Schildkröten oder Delfinen 
begleitet werden . 


Neben den Walhaien gibt es noch viele andere Orte zum Schwimmen in 
Mexiko, die eine faszinierende Unterwasserwelt bieten. Zum Beispiel können 
die Besucher in den Cenoten schwimmen, natürlichen Kalksteinlöchern mit 
klarem smaragdgrünem Wasser, die sich im Dschungel der Halbinsel Yucatan 
befinden. Die Cenoten sind Teil eines unterirdischen Flusssystems, das die 
Maya als heilig betrachteten. Einige Cenoten sind offen und sonnig, andere sind 
teilweise oder ganz geschlossen und erfordern eine Taschenlampe, um die 
Stalaktiten und Stalagmiten zu bewundern. Die Cenoten sind ideal zum 
Schwimmen, Schnorcheln oder Tauchen und bieten eine erfrischende 
Abkühlung an heißen Tagen . 


Wer es lieber etwas ruhiger mag, kann an einem der vielen schönen Strände 

Mexikos schwimmen oder einfach nur entspannen. Die Strände reichen von 

weißen Sandstränden mit türkisfarbenem Wasser wie Cancün oder Playa del 

Carmen über felsige Buchten mit rauer Brandung wie Puerto Escondido oder 

Cabo San Lucas bis hin zu abgelegenen Inseln mit unberührter Natur wie Isla 

Holbox oder Isla Mujeres. Die Strände bieten auch verschiedene Aktivitäten 
wie Surfen, Kitesurfen, Angeln oder Bootsfahrten an . 


Schwimmen in Mexiko ist also eine tolle Möglichkeit, das Land aus einer 
anderen Perspektive zu erleben und die Schönheit und Vielfalt seiner Gewässer 
zu genießen. Egal ob man auf der Suche nach Abenteuer oder Erholung ist, 
Mexiko hat für jeden Geschmack etwas zu bieten. 


Unterkunft ın Mexiko 


Wenn du nach Mexiko reisen möchtest, hast du eine große Auswahl an 
Unterkünften, die zu deinem Budget und deinem Geschmack passen. Ob du 
lieber in einem luxuriösen Resort, einem charmanten Kolonialhotel, einer 
einfachen Posada oder einer exotischen Cabana übernachten möchtest, du wirst 
sicher etwas finden, das dich begeistert. Hier sind einige Tipps, wie du die beste 
Unterkunft in Mexiko findest. 


- Überlege dir, welche Art von Unterkunft du bevorzugst. Möchtest du einen 
Pool, eine Klimaanlage, ein eigenes Bad oder eine Küche haben? Oder bist du 
zufrieden mit einer Hängematte, einem Ventilator und einem 
Gemeinschaftsbad? Je nach deinen Ansprüchen kannst du zwischen 
verschiedenen Kategorien von Unterkünften wählen, die von 1 bis 5 Sternen 
oder Gran Turismo (GT) klassifiziert werden. Die Preise und der Standard 
können aber innerhalb einer Kategorie stark variieren, also informiere dich gut 
über die Ausstattung und die Lage der Unterkunft. 

- Nutze verschiedene Quellen, um deine Unterkunft zu buchen. Du kannst 
online auf Portalen wie Airbnb , Booking.com oder Expedia nach Unterkünften 
suchen und vergleichen. Du kannst auch direkt auf den Webseiten der Hotels 
oder Pensionen buchen oder eine E-Mail oder einen Anruf machen. Wenn du 
flexibel bist, kannst du auch vor Ort nach einer Unterkunft suchen und 
verhandeln. In den meisten Städten gibt es ein breites Angebot an Unterkünften 
und auch spontan kannst du meist problemlos ein Zimmer bekommen. 

- Lass dich von den Namen der Unterkünfte nicht täuschen. Ein Hotel kann ein 
luxuriöses Resort sein, aber auch ein schäbiges Billighotel. Eine Posada kann 
ein einfaches Gasthaus sein, aber auch ein Boutiquehotel in modernem Design. 
Eine Cabafıa kann eine rustikale Hütte sein, aber auch eine Villa mit 


Privatstrand. Schau dir immer die Fotos und die Bewertungen der Unterkünfte 
an, bevor du dich entscheidest. 

- Entdecke die besonderen Unterkünfte in Mexiko. Wenn du etwas Besonderes 
erleben möchtest, kannst du in einer Hacienda übernachten, einem 
Herrschaftshaus aus der spanischen Kolonialzeit, das als Luxushotel umgebaut 
wurde . Oder du kannst in einem Motel übernachten, das oft als Stundenhotel 
genutzt wird, aber auch einen guten Standard haben kann . Oder du kannst in 
einer Cabafia übernachten, die oft palmbedeckt ist und dir ein tropisches Flair 
vermittelt. 


Egal für welche Art von Unterkunft du dich entscheidest, du wirst sicher eine 
tolle Zeit in Mexiko haben. Genieße die Gastfreundschaft, die Kultur und die 
Natur dieses wunderschönen Landes! 


Öffentliche Verkehrsmittel in 
Mexiko 


Öffentliche Verkehrsmittel in Mexiko sind vielfältig, günstig und weit 
verbreitet. Das Land verfügt über ein gut ausgebautes Netz von Flughäfen, 
Bussen, Zügen und Schiffen, die sowohl große Städte als auch kleinere 
Ortschaften verbinden. Je nach Entfernung, Budget und Komfort kann man das 
passende Verkehrsmittel wählen, um die verschiedenen Regionen und 
Sehenswürdigkeiten Mexikos zu erkunden. 


Flugzeug: Das Flugzeug ist das schnellste und bequemste Verkehrsmittel für 
lange Distanzen, zum Beispiel von Mexiko-Stadt nach Baja California oder 
Yucatan. Es gibt mehrere Fluggesellschaften, die Inlandsflüge anbieten, 
darunter die größte Aeromexico und einige Billigflieger wie Viva Aerobus oder 
Volaris. Die Preise variieren je nach Nachfrage, Buchungszeitpunkt und Saison. 
Flughafen- und Sicherheitsgebühren sind meist im Ticketpreis enthalten oder 
werden bar am Flughafen bezahlt. 


Bus: Der Bus ist das beliebteste und am meisten genutzte Verkehrsmittel in 
Mexiko. Das Busnetz ist exzellent ausgebaut und deckt fast alle Städte und 
Dörfer ab. Die Busse sind in drei Klassen unterteilt: Ejecutivo (luxuriös, 
schnell, teuer), Primera (komfortabel, zuverlässig, mittelpreisig) und 
Economico (einfach, langsam, billig). Die Busse fahren meist von zentralen 
Busbahnhöfen ab, wo man die Tickets kaufen oder reservieren kann. Die Busse 
sind klimatisiert, haben Toiletten und zeigen Filme während der Fahrt. 


Zug: Der Zug ist ein eher seltenes Verkehrsmittel in Mexiko, da die meisten 
Schienen stillgelegt oder nur für den Güterverkehr genutzt werden. Es gibt 
jedoch einige touristische Züge, die spektakuläre Landschaften durchqueren, 
wie die Kupferschlucht (Barrancas del Cobre) oder die Tequila-Route (Ruta del 
Tequila). Die Züge sind komfortabel, aber nicht sehr schnell oder günstig. Sie 

müssen im Voraus gebucht werden. 


Schiff: Das Schiff ist eine weitere Möglichkeit, um sich in Mexiko 
fortzubewegen, vor allem zwischen der Halbinsel Baja California und dem 
Festland. Es gibt mehrere Fährverbindungen, die Autos und Passagiere 
transportieren. Die Überfahrt dauert zwischen sechs und 18 Stunden, je nach 
Route und Wetterbedingungen. Die Schiffe sind ausgestattet mit Kabinen, 

Restaurants und Unterhaltungsmöglichkeiten. 


Öffentliche Verkehrsmittel in den Städten: In den großen Städten wie Mexiko- 
Stadt, Guadalajara oder Monterrey gibt es U-Bahn-Systeme, die schnell, billig 
und praktisch sind. Sie verbinden die wichtigsten Punkte der Stadt und haben 
oft Anschluss an andere Verkehrsmittel wie Busse oder Straßenbahnen. Taxis 
sind eine weitere Option für kurze Strecken oder nachts. Sie sollten jedoch nur 
offizielle Taxis (Sitios) nehmen, die man telefonisch bestellen oder an 
bestimmten Standorten finden kann. Das Autofahren in den Städten ist nicht 
empfehlenswert, da es oft chaotisch, stressig und gefährlich ist. 


Klıma ın Mexıko 


Das Klima in Mexiko ist sehr vielfältig und hängt von der geographischen 

Lage, der Höhe und der Nähe zu den Ozeanen ab. Mexiko erstreckt sich über 
drei verschiedene Klimazonen: die Tierra Caliente (heißes Land), die Tierra 
Templada (gemäßigtes Land) und die Tierra Fria (kühles Land). Die Tierra 

Caliente umfasst die Küstenregionen und die Tiefländer, wo tropisches Klima 

mit hohen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit herrscht. Die Tierra 

Templada liegt zwischen 800 und 1700 Metern Höhe und hat ein subtropisches 
Klima mit milderen Temperaturen und weniger Niederschlag. Die Tierra Fria 

befindet sich über 1700 Metern Höhe und hat ein alpines Klima mit kühlen bis 

kalten Temperaturen und Schnee auf den höchsten Gipfeln. 


In Mexiko gibt es keine Jahreszeiten, sondern eine Trocken- und eine 
Regenzeit. Die Trockenzeit dauert von November bis Mai, die Regenzeit von 
Juni bis Oktober. Die Regenzeit ist jedoch nicht durchgehend nass, sondern es 
kommt zu kurzen, aber heftigen Schauern, vor allem am Nachmittag oder 


Abend. Die Regenzeit ist auch die Zeit der tropischen Wirbelstürme und 
Hurrikane, die vor allem die Ost- und Südostküste treffen können. 


Das Klima in Mexiko variiert auch stark je nach Region. Im Norden findet man 
Wüsten- und Steppenklima, das sehr heiß und trocken ist. Die Sonora-Wüste ist 
eine der heißesten Regionen der Erde. Im Zentrum des Landes herrscht 
Gebirgsklima, das frühlingshaft bis sommerlich ist, aber auch große 
Temperaturschwankungen zwischen Tag und Nacht aufweist. In Mexiko-Stadt 
kann es im Winter nachts frostig werden, während es tagsüber angenehm warm 
ist. Im Südwesten bei Acapulco dominiert ein tropisches Klıma, das ganzjährig 
Sommerurlaub bietet. Im Osten bei Cancun herrscht ein subtropisches Klima 
mit warmen bis heißen Temperaturen und erfrischenden Brisen vom Meer. 


Mexiko ist also ein Land mit vielen verschiedenen Klimatypen, die für jeden 
Geschmack etwas bieten. Ob man lieber am Strand entspannt, die Berge 
erkundet oder die kulturellen Schätze bewundert, man sollte immer das 

passende Klima für seine Reisezeit berücksichtigen. 


Gesundheit Krankenhäuser 
Ärzte in Mexiko 


Das Gesundheitswesen in Mexiko ist ein komplexes und vielfältiges System, 
das öffentliche und private Einrichtungen sowie private Ärzte umfasst. Das 
Land hat eine universelle Gesundheitsversorgung erreicht, die für die meisten 
Einwohner Mexikos akzeptabel ist. Allerdings gibt es auch Herausforderungen, 
wie die unterschiedliche Qualität der Leistungen zwischen den einzelnen 
Krankenhäusern, die langen Wartezeiten für nıcht dringende Behandlungen und 
Spezialbehandlungen, und die hohen Kosten für die private 
Gesundheitsversorgung. 


Die öffentliche Gesundheitsversorgung in Mexiko erfolgt über zwei Systeme: 
**Instituto Mexicano de Seguro Social (IMSS)** und **Seguro Popular**. 
Diese Gesundheitssysteme decken die meisten medizinischen Leistungen und 
verschreibungspflichtigen Medikamente ab. Alle, die in Mexiko beschäftigt 
sind, werden automatisch im IMSS-System angemeldet und ihr Beitrag wird 
von ihrem Gehalt abgezogen. Alle, die nicht formal beschäftigt sind, können 
sich freiwillig beim IMSS-System anmelden. In diesem Fall müssen sie eine 
jährliche Beitragsgebühr zahlen. Personen, die sich das IMSS-System nicht 
leisten können, müssen sich beim Seguro Popular-System anmelden. Die 


Gebühren für das Seguro Popular-System werden nach einer Gleitskala 
erhoben, die vom Einkommen der jeweiligen Einwohner abhängt. 


Die private Gesundheitsversorgung in Mexiko ist eine Option für diejenigen, 
die eine höhere Qualität der Gesundheitsversorgung wünschen oder Zugang zu 
spezialisierten Verfahren benötigen. Die meisten Expats entscheiden sich für 
eine private Gesundheitsversorgung über eine private Krankenversicherung. 
Obwohl private Krankenhäuser teurer sind, sind sie besser ausgestattet, bieten 
einen besseren Zugang zu spezialisierten Verfahren und bieten im Allgemeinen 
eine höhere Qualität der Gesundheitsversorgung. Expats, die eine private 
Gesundheitsversorgung für nicht dringende Behandlungen in Anspruch 
nehmen, vermeiden Wartezeiten, die im öffentlichen Gesundheitssystem üblich 
sind. Private Krankenhäuser haben auch eher mehr englischsprachiges Personal. 


Mexiko hat eine große Anzahl von Krankenhäusern und Ärzten, die 
verschiedene Bereiche der Gesundheit abdecken. Ende 2013 gab es 4466 
Krankenhäuser in Mexiko, davon etwa zwei Drittel privat. Das Secretaria de 
Salud ist mit 809 Krankenhäusern in ganz Mexiko die größte öffentliche 
Institution im Gesundheitswesen des Landes. Das IMSS garantiert den 
angestellten Bürgern und deren Familien Krankenhausversorgung in den 
zugehörigen 279 Krankenhäusern. Die meisten mexikanischen Krankenhäuser 
sind ausgezeichnet und haben gut ausgebildete und englischsprachige Ärzte. 
Trotzdem gibt es nicht immer englischsprachiges Krankenpflegepersonal. 


Mexiko hat auch eine lange Geschichte der medizinischen Innovation und 
Forschung. Das Land hat auf verschiedene gesundheitliche Herausforderungen 
reagiert, wie zum Beispiel die Schweineinfluenza 2009, bei der das Land von 
der WHO und der CDC für seine schnelle und transparente Reaktion gelobt 
wurde. Das Land verfügt auch über moderne Einrichtungen für die Forschung 
und Entwicklung in Gesundheitswissenschaften, wie zum Beispiel das Zentrum 
für Forschung und Entwicklung in Gesundheitswissenschaften in Monterrey, 
das seit 2009 besteht. Das Land ist auch ein beliebtes Ziel für den 
Medizintourismus, da es qualitativ hochwertige medizinische Dienstleistungen 
zu günstigeren Preisen als in anderen Ländern anbietet. 


Das Gesundheitswesen in Mexiko ist ein wichtiger Aspekt für die 
Lebensqualität und das Wohlbefinden der Bevölkerung. Das Land hat 
Fortschritte bei der Verbesserung der Gesundheitsindikatoren gemacht, wie zum 
Beispiel der Senkung der Sterblichkeitsraten und der Erhöhung der 
Lebenserwartung. Allerdings gibt es noch Raum für Verbesserungen, wie zum 
Beispiel die Verringerung der Ungleichheiten im Zugang zur 
Gesundheitsversorgung, die Verbesserung der Prävention und Behandlung von 


chronischen Krankheiten, und die Stärkung der Gesundheitssysteme. 


Sıcherheit ın Mexıko 


Sicherheit in Mexiko ist ein wichtiges Thema für Reisende, die das Land mit 
seiner reichen Kultur, Geschichte und Natur erkunden wollen. Mexiko ist 
grundsätzlich ein sicheres Reiseland, aber es gibt regionale Unterschiede und 
Risiken, die man beachten sollte. In diesem Artikel geben wir Ihnen einige 
Tipps, wie Sie sicher in Mexiko reisen können. 


Zunächst sollten Sie sich vor Ihrer Reise über die aktuelle Lage in Ihrer 
Zielregion informieren. Das Auswärtige Amt gibt regelmäßig Reise- und 
Sicherheitshinweise für Mexiko heraus, die Sie auf der offiziellen Webseite 
nachlesen können. Dort erfahren Sie auch, welche Regionen Sie besser meiden 
sollten. Generell gilt, dass der Norden und die Grenzregionen zu den USA am 
gefährlichsten sind, da dort die Drogenkartelle aktiv sind. Dort kommt es häufig 
zu Gewalttaten, Entführungen, Überfällen und Schießereien, die auch 
Unbeteiligte treffen können. Der Osten, Yucatän, Queretaro oder Guanjuato 
hingegen gelten als friedlich und sicher. 


Zweitens sollten Sıe eine gute Reiseversicherung abschließen, die Sie im Falle 
eines Notfalls oder einer Krankheit absichert. Die medizinische Versorgung in 
Mexiko ist nicht überall gleich gut und kann teuer werden. Außerdem sollten 
Sie sich über die gängigen Gesundheitsrisiken in Mexiko informieren und 
entsprechende Vorsichtsmaßnahmen treffen. Dazu gehören Impfungen, 
Hygiene, Schutz vor Mückenstichen und Vermeidung von Leitungswasser. 


Drittens sollten Sie sich unauffällig verhalten und kein unnötiges Aufsehen 
erregen. Tragen Sie so wenig Bargeld und Wertgegenstände wie möglich bei 
sich und verstecken Sie sie gut. Nutzen Sie nur offizielle Taxis oder öffentliche 
Verkehrsmittel und vermeiden Sie es, nachts zu fahren oder an unsicheren Orten 
anzuhalten. Seien Sie vorsichtig bei Kontakten mit Fremden oder Behörden und 
lassen Sıe sich nicht auf illegale Geschäfte ein. Wenn Sie in eine 
Polizeikontrolle geraten, zeigen Sie Ihre Einreisekarte mit dem Ausreisedatum 
im Original vor. 


Mit diesen Tipps können Sie Ihren Urlaub in Mexiko genießen und die vielen 
Sehenswürdigkeiten des Landes entdecken. Mexiko hat viel zu bieten: von 
beeindruckenden Maya-Stätten über wunderschöne Strände bis hin zu 
köstlichem Essen und einer bunten Kultur. Lassen Sie sich nicht von den 
negativen Schlagzeilen abschrecken, sondern erleben Sie selbst die 


Gastfreundschaft und Vielfalt dieses faszinierenden Landes. 


Notfallnummern ın Mexıko 


Wenn Sie in Mexiko reisen, ist es wichtig, die wichtigsten Notfallnummern zu 
kennen, falls Sie Hilfe benötigen. Hier sind einige der häufigsten Nummern, die 
Sie ım Notfall anrufen können: 


- Allgemeiner Notruf: 911 
- Polizei: 060 oder 080 
- Feuerwehr: 068 
- Rotes Kreuz: 065 
- Deutsche Botschaft in Mexiko-Stadt: +52 55 52832200 
- Österreichische Botschaft in Mexiko-Stadt: +52 55 52510806 
- Schweizer Botschaft in Mexiko-Stadt: +52 55 91784370 


Diese Nummern gelten für das gesamte Land, aber es kann sein, dass Sie je 
nach Region oder Stadt andere lokale Nummern finden. Informieren Sie sich 
daher immer vorab über die spezifischen Notfallnummern Ihres Reiseziels. 


Wenn Sie Ihre Kreditkarte, SIM-Karte oder Ihren Reisepass verlieren oder 
gestohlen haben, können Sie diese auch sperren lassen oder Ersatz beantragen. 
Hier sind einige nützliche Nummern dafür: 


- Zentraler Sperrnotruf für Karten aller Art: +49 116 116 
- Deutsche Botschaft in Mexiko-Stadt (Fax): +52 55 52812588 
- Honorarkonsulat für Deutschland in Cancun: +52 998 8841598 
- Konsulat für Österreich in Cancun: +52 988 8811970 
- Schweizer Konsulat in Cancun: +52 998 8848446 
- Telefonzentrale des Auswärtigen Amtes: +49 30 1817 0 
— Bürgerservice des Auswärtigen Amtes: +49 30 1817 2000 


wichtigste Feste in Mexiko 


Mexiko ist ein Land voller Farben, Musik und Lebensfreude. Das spiegelt sich 
auch in den zahlreichen Festen wider, die das ganze Jahr über im ganzen Land 
gefeiert werden. Ob religiöse Anlässe, historische Ereignisse oder kulturelle 
Traditionen, es gibt immer einen Grund zum Feiern in Mexiko. In diesem 
Artikel stellen wir einige der wichtigsten und buntesten Feste in Mexiko vor, 
die du nicht verpassen solltest, wenn du dieses faszinierende Land besuchst. 


**T)ja de Muertos**: Der Tag der Toten ist wohl das bekannteste und 
beliebteste Fest in Mexiko. Es findet vom 31. Oktober bis zum 2. November 
statt und ist eine Mischung aus präkolumbischen und christlichen Bräuchen. An 
diesen Tagen gedenken die Mexikaner ihrer verstorbenen Angehörigen und 
Freunde, indem sie ihnen Altäre mit Blumen, Kerzen, Fotos, Essen und 
Getränken schmücken. Die Toten werden nicht als etwas Trauriges oder 
Gruseliges angesehen, sondern als etwas Fröhliches und Ehrenvolles. Die 
Menschen verkleiden sich als Skelette, schminken sich bunt und ziehen durch 
die Straßen, um mit Musik, Tanz und Süßigkeiten das Leben zu feiern. 


**Scemana Santa**: Die Karwoche ist eine der wichtigsten religiösen Feste in 
Mexiko, da die Mehrheit der Bevölkerung katholisch ist. Die Woche vor Ostern 
wird mit verschiedenen Prozessionen, Passionsspielen und Gottesdiensten 
begangen, die den Leidensweg Christi darstellen. Die Feierlichkeiten variieren 
je nach Region und Ort, aber einige der spektakulärsten finden in Taxco, 
Iztapalapa und San Cristöbal de las Casas statt. In manchen Orten werden auch 
prächtige Teppiche aus Blumen oder Sägemehl auf den Straßen ausgelegt, über 
die die Gläubigen laufen. 


**D)ja de Nuestra Sefora de Guadalupe**: Der Tag der Jungfrau von 
Guadalupe ist ein weiteres großes religiöses Fest in Mexiko. Es wird am 12. 
Dezember gefeiert und erinnert an die Erscheinung der Jungfrau Maria vor dem 
indigenen Juan Diego im Jahr 1531 auf dem Hügel Tepeyac bei Mexiko-Stadt. 
Die Jungfrau von Guadalupe gilt als Schutzpatronin von Mexiko und als 
Symbol der nationalen Identität. An diesem Tag pilgern Millionen von 
Menschen zur Basilika von Guadalupe, um der Jungfrau zu danken oder um 
Wunder zu bitten. Es gibt auch Umzüge, Tänze, Gesänge und Feuerwerke zu 
ihren Ehren. 


Neben diesen drei großen Festen gibt es noch viele andere Feste in Mexiko, die 
je nach Monat, Region und Kultur variieren. Einige Beispiele sind: 


- Fiesta Grande: Eine Reihe von Festen im Januar im Bundesstaat Chiapas, bei 
denen verschiedene Heilige gefeiert werden und traditionelle Tänze aufgeführt 
werden. 

- Carnaval: Eine ausgelassene Feier im Februar vor der Fastenzeit, bei der sich 
die Menschen bunt verkleiden und mit Musik und Tanz durch die Straßen 
ziehen. Die bekanntesten Karnevale finden in Veracruz, Mazatlän und Cozumel 
statt. 

- Festival del Centro Histörico: Ein kulturelles Festival im März in Mexiko- 
Stadt, bei dem Künstler aus verschiedenen Ländern Musik, Tanz, Theater und 


Kabarett auf den Plätzen und Straßen des historischen Zentrums präsentieren. 

- Cinco de Mayo: Ein historisches Fest am 5. Mai, das an den Sieg der 
mexikanischen Armee über die französischen Truppen in der Schlacht von 
Puebla im Jahr 1862 erinnert. Es wird vor allem im Bundesstaat Puebla gefeiert, 
aber auch in anderen Teilen des Landes und in den USA. 

- Dia de la Independencia: Der Unabhängigkeitstag am 16. September ist ein 
nationaler Feiertag, der an den Beginn des mexikanischen 
Unabhängigkeitskrieges gegen Spanien ım Jahr 1810 erinnert. Es gibt Paraden, 
Reden, Konzerte und Feuerwerke im ganzen Land, sowie den berühmten Ruf 
"Viva Mexico" vom Präsidenten und vom Volk. 

- Dia de la Revoluciön: Der Tag der Revolution am 20. November ist ein 
weiterer nationaler Feiertag, der an den Beginn der mexikanischen Revolution 
gegen die Diktatur von Porfirio Diaz im Jahr 1910 erinnert. Es gibt auch 
Paraden, Reden, Konzerte und Feuerwerke, sowie Sport- und 
Kulturveranstaltungen. 


Wie du siehst, gibt es in Mexiko immer etwas zu feiern. Die Feste in Mexiko 
sind eine tolle Gelegenheit, um die mexikanische Kultur, Geschichte und 
Lebensfreude kennenzulernen. Wenn du also nach Mexiko reist, solltest du dich 
nach den lokalen Festen erkundigen und dich von der Fiesta Mexicana 
anstecken lassen! 


Feiertage ın Mexıko 


Mexiko ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die sich auch in 
seinen zahlreichen Feiertagen und Festen widerspiegelt. Die mexikanischen 
Feiertage sind eine Mischung aus christlichen, indigenen und nationalen 
Traditionen, die oft mit Musik, Tanz, Umzügen und kulinarischen Spezialitäten 
gefeiert werden. In diesem Artikel stellen wir einige der wichtigsten und 
interessantesten Feiertage in Mexiko vor. 


Neujahr (Afo Nuevo): Der erste Tag des Jahres wird in Mexiko mit Familie 
oder Freunden verbracht, oft mit einem großen Essen und Feuerwerk. Manche 
Menschen tragen rote oder gelbe Kleidung, um Glück oder Geld anzuziehen, 
oder essen zwölf Trauben, um sich zwölf Wünsche zu erfüllen. 


Heilige drei Könige (Dia de Reyes): Am 6. Januar gedenken die Mexikaner der 
Ankunft der drei Weisen, die dem neugeborenen Jesus Geschenke brachten. An 
diesem Tag werden die Kinder beschenkt und es wird eine Rosca de Reyes 
gegessen, ein ringförmiger Kuchen mit einer kleinen Figur des Jesuskindes 
darin. Wer die Figur findet, muss am 2. Februar eine Fiesta veranstalten und 


Tamales servieren. 


Tag der Verfassung (Aniversario de la Constituciön Mexicana): Am 5. Februar 
wird an die Verabschiedung der mexikanischen Verfassung von 1917 erinnert, 
die nach der Revolution von 1910 entstand. Dieser Tag ist ein gesetzlicher 
Feiertag, an dem viele Menschen frei haben und an patriotischen 
Veranstaltungen teilnehmen. 


Tag der Fahne (Dia de la Bandera): Am 24. Februar wird die mexikanische 
Flagge geehrt, die aus drei vertikalen Streifen in Grün, Weiß und Rot besteht 
und in der Mitte das Wappen mit einem Adler auf einem Kaktus zeigt. Die 
Flagge symbolisiert die Unabhängigkeit, die Religion und die Einheit des 
Landes. An diesem Tag werden Flaggen gehisst und geschworen. 


Geburtstag von Benito Juärez (Natalicio de Benito Juärez): Am 21. März wird 
der Geburtstag von Benito Juarez gefeiert, einem der bedeutendsten Präsidenten 
Mexikos, der von 1858 bis 1872 regierte. Er war ein indigener Zapoteken aus 
Oaxaca, der sich für die Demokratie, die Gleichheit und die Trennung von 
Kirche und Staat einsetzte. Er wird als „Beneme£rito de las Americas“ 
(Wohltäter Amerikas) bezeichnet. 


Karwoche (Semana Santa): Die Karwoche ist eine der wichtigsten religiösen 
Feste in Mexiko, die vom Palmsonntag bis zum Ostersonntag dauert. In dieser 
Zeit finden viele Prozessionen, Passionsspiele, Gottesdienste und Bräuche statt, 
die an das Leiden, den Tod und die Auferstehung Jesu erinnern. Viele Menschen 
nutzen diese Zeit auch für einen Urlaub am Strand oder in den Bergen. 


Tag der Arbeit (Dia del Trabajo): Am 1. Mai wird der Tag der Arbeit begangen, 
an dem die Rechte und Errungenschaften der Arbeiterklasse gewürdigt werden. 
Dieser Tag geht zurück auf den 1. Mai 1886, als in Chicago ein Generalstreik 
für den Achtstundentag ausbrach. In Mexiko finden an diesem Tag oft 
Demonstrationen und Kundgebungen statt. 


Schlacht von Puebla (Batalla de Puebla): Am 5. Mai wird an die Schlacht von 
Puebla erinnert, die am 5. Mai 1862 stattfand, als eine mexikanische Armee 
unter General Ignacio Zaragoza eine französische Invasionstruppe besiegte. 

Dieser Sieg stärkte das nationale Selbstbewusstsein und den Widerstand gegen 
die französische Intervention. Dieser Tag ist vor allem in Puebla ein großer 
Feiertag mit Paraden und Festlichkeiten. 


Unabhängiskeitstag (Dia de la Independencia): Am 16. September wird der 
Unabhängigkeitstag gefeiert, der an den Beginn des mexikanischen 


Unabhängiskeitskrieges von 1810 erinnert. An diesem Tag rief der Priester 
Miguel Hidalgo in Dolores Hidalgo zum Aufstand gegen die spanische 
Kolonialherrschaft auf. Dieser Ruf wird als ‚„Grito de Dolores“ (Schrei von 
Dolores) bezeichnet und wird jedes Jahr am Vorabend vom Präsidenten und 
anderen Behörden nachgestellt. An diesem Tag finden auch viele patriotische 
Feiern, Umzüge und Feuerwerke statt. 


Tag der Rasse (Dia de la Raza): Am 12. Oktober wird der Tag der Rasse 
begangen, der an die Ankunft von Christoph Kolumbus in Amerika im Jahr 
1492 erinnert. Dieser Tag soll die kulturelle Vielfalt und das Erbe der 
verschiedenen Völker würdigen, die das heutige Mexiko bilden. In einigen 
Regionen wird dieser Tag auch als ‚Dia de la Resistencia Indigena“ (Tag des 
indigenen Widerstands) oder „Dia de la Diversidad Cultural“ (Tag der 
kulturellen Vielfalt) bezeichnet. 


Tag der Toten (Dias de los Muertos): Der Tag der Toten ist eines der 
bekanntesten und beliebtesten Feste in Mexiko, das vom 31. Oktober bis zum 2. 
November gefeiert wird. An diesen Tagen glaubt man, dass die Seelen der 
Verstorbenen zu ihren Familien zurückkehren, um sie zu besuchen und ihnen 
ihre Liebe zu zeigen. Die Menschen schmücken die Gräber ihrer Angehörigen 
mit Blumen, Kerzen, Essen und Getränken, bauen Altäre mit Fotos und 
persönlichen Gegenständen auf, verkleiden sich als Skelette oder Katrinas und 
essen Totenkopf-Süßigkeiten oder Brot der Toten. 


Tag der Revolution (Aniversario de la Revoluciön Mexicana): Am 20. 
November wird an die mexikanische Revolution von 1910 erinnert, die ein 
soziales und politisches Umbruch war, der das Ende der Diktatur von Porfirio 
Diaz und den Beginn einer neuen Ära markierte. Die Revolution wurde von 
verschiedenen Führern wie Francisco Madero, Emiliano Zapata, Pancho Villa 
oder Venustiano Carranza angeführt, die für Demokratie, Landreform und 
soziale Gerechtigkeit kämpften. An diesem Tag finden oft Paraden und 
Sportveranstaltungen statt. 


Tag der Jungfrau von Guadalupe (Dia de la Virgen de Guadalupe): Am 12. 
Dezember wird die Jungfrau von Guadalupe verehrt, die als Schutzpatronin von 
Mexiko gilt. Sie soll dem indigenen Juan Diego im Jahr 1531 auf dem Hügel 
Tepeyac erschienen sein und ihm ein Bild von sich auf seinem Mantel 
hinterlassen haben. Dieses Bild wird heute in der Basilika von Guadalupe in 
Mexiko-Stadt aufbewahrt und von Millionen von Pilgern besucht. An diesem 
Tag finden viele Messen, Prozessionen, Tänze und Mariachi-Musik statt. 


Weihnachten (Navidad): Weihnachten ist ein weiteres wichtiges religiöses Fest 


in Mexiko, das vom 16. bis zum 24. Dezember mit den sogenannten Posadas 
gefeiert wird. Diese sind Nachstellungen der Suche von Maria und Josef nach 
einer Herberge in Bethlehem, bei denen die Menschen von Haus zu Haus 
ziehen und um Einlass bitten, bis sie schließlich eingelassen werden und eine 
Party veranstalten. Am Heiligabend gehen die Menschen zur Mitternachtsmesse 
und essen danach ein traditionelles Essen mit Truthahn, Bacalao (Kabeljau), 
Romeritos (Kraut) oder Tamales. Am Weihnachtstag werden die Kinder vom 
Christkind beschenkt. 


Eınkaufen ın Mexiko 


Mexiko ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die sich auch in 
den zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten widerspiegelt. Ob in großen Shopping 
Malls, in kleinen Boutiquen oder auf bunten Märkten, hier findet man alles, was 
das Herz begehrt. Von Markenartikeln über Kunsthandwerk bis hin zu scharfen 
Soßen und Tequila gibt es eine große Auswahl an Souvenirs und Produkten, die 
typisch für Mexiko sind. In diesem Artikel stellen wir einige der besten Orte 
zum Einkaufen in Mexiko vor. 


Shopping Malls 


In Mexiko gibt es viele große Shopping Malls, die eine Vielzahl an Geschäften, 
Restaurants und Cafes bieten. Hier kann man oft Markenartikel zu günstigen 
Preisen finden, da es häufig Rabatte von 30% bis 70% gibt. Einige der 
bekanntesten Shopping Malls sind das Centro Maya in Playa del Carmen, das 
Plaza las Americas und das La Isla in Cancun, sowie das Shopping Village in 
Costa Maya. Diese Malls bieten nicht nur eine angenehme Atmosphäre zum 
Einkaufen, sondern auch Unterhaltungsmöglichkeiten wie Kinos, Spielhallen 
oder Wasserparks. 


Boutiquen und Märkte 


Wer lieber in kleineren Geschäften oder auf Märkten einkaufen möchte, hat in 
Mexiko auch viele Optionen. Besonders Mexiko-Stadt bietet neben großen 
Kaufhäusern auch zahlreiche kleine Boutiquen, in denen man Mode, Schmuck, 
Kunst oder Antiquitäten finden kann. Die Preise sind hier meist festgelegt, aber 
man kann immer noch nach Schnäppchen suchen. Auf den Märkten hingegen 
ist Handeln angesagt. Hier kann man von Lebensmitteln über Web- und 
Lederwaren bis hin zu handgemachten Souvenirs alles finden. Einige der 
beliebtesten Märkte sind der Mercado De Artesanias La Ciudadela, der 
Mercado de Coyoacan und der Mercado de San Juan in Mexiko-Stadt, sowie 


der El Bazar Sabado und der La Lagunilla Market. 
Souvenirs 


Mexiko bietet eine Fülle an Souvenirs, die die Kultur und Tradition des Landes 
widerspiegeln. Besonders beliebt sind Kunstwaren wie Keramik, 
Holzschnitzereien, Masken oder Textilien, die oft von indigenen Völkern 
hergestellt werden. Auch Schmuck aus Silber oder anderen Metallen ist sehr 
gefragt, da Mexiko über große Silbervorkommen verfügt. Wer es lieber scharf 
mag, kann sich mit verschiedenen Soßen oder Gewürzen eindecken, die die 
mexikanische Küche auszeichnen. Und natürlich darf auch der Tequila nicht 
fehlen, der aus der blauen Agave destilliert wird und als Nationalgetränk gilt. 


Öffnungszeiten und Mehrwertsteuer 


Die Geschäfte in Mexiko öffnen in der Regel zwischen 9 Uhr und 10 Uhr am 
Morgen und schließen zwischen 18 Uhr und 19 Uhr am Abend. Einige 
Geschäfte machen jedoch eine Mittagspause von etwa 13 Uhr bis 16 Uhr. In 
den touristischen Gebieten oder großen Einkaufsstraßen haben manche Läden 
sogar bis 23 Uhr geöffnet. Die Mehrwertsteuer beträgt in Mexiko 15%, auf 
Hotelpreise werden zusätzlich 2% Hotelsteuer aufgeschlagen. 


Essen ın Mexiko 


Die mexikanische Küche ist eine vielfältige und lebendige Mischung aus 
verschiedenen kulinarischen Traditionen, die von den indigenen Völkern, den 
spanischen Eroberern, den französischen Einflüssen und den karibischen 
Nachbarn geprägt wurde. Zu den wichtigsten Zutaten gehören Mais, Bohnen, 
Tomaten, Chili, Avocado, Kürbis, Kakao und Vanille. Die mexikanische Küche 
bietet eine große Auswahl an typischen Gerichten, die je nach Region variieren. 
Einige der bekanntesten sind Tacos, Mole, Barbacoa, Chiles en Nogada, 
Enchiladas, Ceviche und Pozole. Die mexikanische Küche wurde 2010 von der 
UNESCO als immaterielles Weltkulturerbe anerkannt. 


Tacos sind das beliebteste Gericht Mexikos und bestehen aus einer weichen 
oder knusprigen Tortilla, die mit verschiedenen Füllungen belegt wird. Es gibt 
unzählige Variationen von Tacos, die je nach Fleischsorte, Salsa, Gemüse und 

Käse unterschieden werden. Tacos können mit Rind-, Schweine-, Hühner-, 

Fisch- oder Meeresfrüchtefleisch gefüllt werden. Die Tortillas können aus Mais- 
oder Weizenmehl hergestellt werden. Zu den beliebtesten Tacos gehören Tacos 
al Pastor (mit am Spieß gegrilltem Schweinefleisch), Tacos de Carnitas (mit 


frittiertem Schweinefleisch), Tacos de Bistec (mit Rindfleisch) und Tacos de 
Pescado (mit Fisch). 


Mole ist eine komplexe Sauce, die aus vielen Zutaten besteht, darunter geröstete 
Chilis, Gewürze, Nüsse, Samen und Schokolade. Es gibt verschiedene Arten 
von Mole, die je nach Farbe und Geschmack unterschieden werden. Die 
bekanntesten sind Mole Poblano (eine dunkelbraune Sauce aus Puebla) und 
Mole Negro (eine schwarze Sauce aus Oaxaca). Mole wird traditionell zu 
gebratenem Truthahn oder Hühnchen serviert oder zum Überziehen von 
Enchiladas verwendet. 


Barbacoa ist ein zartes Fleischgericht, das durch langsames Garen in einem 
unterirdischen Ofen zubereitet wird. Das Fleisch wird mit Bananenblättern 
umwickelt und über Nacht gegart. Das Fleisch kann von Lamm oder Ziege 
stammen. Barbacoa wird mit Koriander und rohen Zwiebeln in Maistortillas 
eingerollt gegessen und mit einer fleischigen Brühe begleitet. 


Chiles en Nogada ist ein saisonales Gericht, das nur im August und September 
serviert wird. Es besteht aus einer gerösteten Poblano-Paprika, die mit einer 
Hackfleischfüllung gefüllt ist. Die Paprika wird mit einer weißen Walnusssauce 
überzogen und mit Granatapfelkernen und Petersilie bestreut. Die Farben der 
Zutaten repräsentieren die mexikanische Flagge: grün für die Paprika, weiß für 
die Sauce und rot für die Granatapfelkerne. 


Enchiladas sind weiche Maistortillas, die mit Käse oder Fleisch gefüllt und mit 
einer roten oder grünen Chilisauce überbacken werden. Enchiladas können auch 
mit Sahne, Zwiebeln oder anderen Zutaten garniert werden. Es gibt 
verschiedene regionale Variationen von Enchiladas, wie zum Beispiel 
Enchiladas Suizas (mit Schweizer Käse), Enchiladas Verdes (mit grüner 
Tomatillo-Sauce) oder Enchiladas de Mole (mit Mole-Sauce). 


Ceviche und Aguachile sind rohe Fisch- oder Meeresfrüchtegerichte, die mit 
Limettensaft mariniert werden. Der Limettensaft gart das Fleisch teilweise und 
verleiht ihm eine saure Note. Ceviche wird mit Zwiebeln, Koriander, Tomaten 
und Avocado gemischt und auf Salatblättern oder Tostadas serviert. Aguachile 

ist eine schärfere Variante von Ceviche, die mit grüner Chilisauce zubereitet 
wird. 


Chilaquiles sind ein Frühstücksgericht, das aus in Stücke geschnittenen und 
frittierten Tortillas besteht, die mit einer roten oder grünen Chilisauce 
übergossen werden. Chilaquiles werden mit Käse, Sahne, Zwiebeln und 
Hühnchen oder Eiern belegt. Chilaquiles sind ein beliebtes Gericht zur 


Bekämpfung von Kater. 


Pozole ist eine herzhafte Suppe aus gekochten Maiskörnern, die Hominy 
genannt werden. Pozole wird mit Schweine-, Rind- oder Hühnerfleisch 
zubereitet und mit verschiedenen Gewürzen aromatisiert. Pozole wird mit Salat, 
Radieschen, Zwiebeln, Limetten und Oregano serviert. Pozole ist ein 
traditionelles Gericht für besondere Anlässe wie Weihnachten oder 

Unabhängigkeitstag. 


Nachtleben ın Mexiko 


Mexiko ist ein Land voller Farben, Kultur und Lebensfreude. Das spiegelt sich 

auch im Nachtleben wider, das für jeden Geschmack und jedes Budget etwas zu 

bieten hat. Ob man sich für exklusive Clubs, gemütliche Bars, Live-Musik oder 

traditionelle Fiestas interessiert, in Mexiko findet man immer eine Möglichkeit, 
die Nacht zum Tag zu machen. 


In diesem Artikel stellen wir einige der beliebtesten Orte vor, um das 
Nachtleben in Mexiko zu genießen. Wir beginnen mit der Hauptstadt Mexiko- 
Stadt, die als eine der größten und vielfältigsten Metropolen der Welt gilt. Hier 

gibt es unzählige Clubs und Bars, die verschiedene Musikrichtungen und 
Stimmungen anbieten. Einige der bekanntesten Gegenden für das Nachtleben 
sind Polanco, Roma-Condesa, Juarez und Zona Rosa. In Polanco findet man 
elegante und teure Lokale, die oft von Prominenten besucht werden. Roma- 
Condesa ist eine hippe und kreative Gegend, die viele alternative und kulturelle 
Angebote hat. Juärez und Zona Rosa sind eher für ihre LGBT-freundliche 
Atmosphäre bekannt, die viel Spaß und Vielfalt verspricht. 


Eine andere Stadt, die für ihr Nachtleben berühmt ist, ist Cancün. Dieser 
Badeort an der Karibikküste zieht jedes Jahr Millionen von Touristen an, die 
nicht nur die schönen Strände und das türkisfarbene Meer genießen wollen, 
sondern auch die Party-Szene. Cancün hat einige der wildesten und 
spektakulärsten Clubs der Welt, wie zum Beispiel Coco Bongo, The City oder 
Mandala. Hier kann man bis zum Morgengrauen tanzen, trinken und feiern, 
während man atemberaubende Shows, Akrobaten und DJs erlebt. Cancün ist 
auch ein beliebter Ort für Spring Breaker, die jedes Jahr im März oder April die 
Stadt in ein riesiges Fest verwandeln. 


Natürlich gibt es noch viele andere Orte in Mexiko, die ein tolles Nachtleben 
haben. Zum Beispiel Playa del Carmen, Cabo San Lucas, Guadalajara oder 
Monterrey. Jede Stadt hat ihren eigenen Charme und Charakter, aber alle teilen 


die mexikanische Leidenschaft für Musik, Tanz und Geselligkeit. Egal wo man 
sich in Mexiko befindet, man wird immer eine Gelegenheit finden, das 
Nachtleben zu erleben und eine unvergessliche Nacht zu haben. 


Reiseinformationen zur 
Einreise nach Mexıko 


Wenn Sie einen Urlaub in Mexiko planen, sollten Sie sich über die 
Einreisebestimmungen informieren, um eine problemlose Reise zu genießen. 
Als deutscher Staatsbürger benötigen Sıe für einen Aufenthalt von bis zu 180 
Tagen kein Visum, sondern nur einen gültigen Reisepass, der mindestens bis 

zum Ende Ihres Aufenthaltes gültig sein sollte. Außerdem müssen Sie eine 
Tourismuskarte ausfüllen, die Sie bei der Einreise erhalten oder online 
beantragen können. Diese Karte sollten Sie stets bei sich tragen, da sie bei der 
Ausreise wieder vorgelegt werden muss. Für die Einreise nach Mexiko sind 
keine Impfungen vorgeschrieben, aber es wird empfohlen, Ihren Impfschutz 
überprüfen zu lassen und sich gegen Hepatitis A, Typhus und Tollwut impfen zu 
lassen. Bei der Einfuhr von Lebensmitteln und Pflanzen gelten strenge 
Vorschriften, die Sie beachten sollten, um Bußgelder oder Strafen zu 
vermeiden. Bei der Ausreise dürfen Sie zudem nur bestimmte Mengen an 
Alkohol, Tabak und Souvenirs zollfrei mitnehmen. Weitere Informationen zu 
den Einreisebestimmungen nach Mexiko finden Sie auf den Webseiten des 
Auswärtigen Amtes, der mexikanischen Botschaft oder des ADAC. 


Währung ın Mexıko 


Die Währung in Mexiko ist der **Mexikanische Peso** (MXN), der sich aus 
100 Centavos zusammensetzt. Das Symbol für den Peso ist mex$ oder einfach 
nur $, aber manchmal wird auch $ M.N. (moneda nacional) verwendet, um ihn 
vom US-Dollar zu unterscheiden. Der Peso ist die offizielle Zahlungsmittel in 
Mexiko, aber in einigen touristischen Gebieten werden auch US-Dollar 
akzeptiert. Der Wechselkurs von Euro zu Peso schwankt je nach Angebot und 
Nachfrage, aber im August 2023 liegt er bei etwa 1 Euro =20 MXN. 


Wer nach Mexiko reist, sollte nicht zu viel Bargeld mitnehmen, da es ein 
Sicherheitsrisiko darstellen kann. Es ist empfehlenswert, Euro oder US-Dollar 
in Pesos umzutauschen, sobald man im Land ankommt. Dafür gibt es 
verschiedene Möglichkeiten, wie z.B. Wechselstuben (casas de cambio), 
Banken oder Geldautomaten (caja automätica). Wechselstuben haben oft 


längere Öffnungszeiten und bessere Kurse als Banken, aber man sollte immer 
die Gebühren und den aktuellen Kurs vergleichen. Geldautomaten sind weit 
verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, um mit der EC- oder Kreditkarte 
Pesos abzuheben. Allerdings sollte man darauf achten, dass die Automaten nicht 
manipuliert oder beobachtet werden, und nur tagsüber Geld abheben. 


Die gängigste und sicherste Zahlungsmittel in Mexiko ist die Kreditkarte, mit 

der man bargeldlos bezahlen oder an Geldautomaten Geld abheben kann. Die 

meisten Geschäfte, Hotels und Restaurants akzeptieren Kreditkarten, aber in 
ländlichen Gebieten oder auf Märkten sollte man immer etwas Bargeld in 

kleinen Scheinen dabei haben. Die am häufigsten akzeptierten Kreditkarten sind 

Visa und Mastercard, aber auch American Express und Diners Club werden 

teilweise angenommen. Man sollte jedoch immer nachfragen, ob eine Gebühr 
für die Kartenzahlung erhoben wird, und seine Quittungen aufbewahren. 


Bezahlen in Mexiko ist also kein Problem, wenn man sich vorher über die 
Währung und die Zahlungsmöglichkeiten informiert. Mit einer Kreditkarte und 
etwas Bargeld in Pesos ist man gut gerüstet für eine Reise durch das vielfältige 

Land. 


nützliche Wörter und Phrasen 
in Mexiko 


Wenn Sie nach Mexiko reisen, ist es hilfreich, einige Wörter und Phrasen auf 
Spanisch zu kennen, um sich mit den Einheimischen zu verständigen. Spanisch 
ist die Amtssprache in Mexiko, aber es gibt auch viele indigene Sprachen, die in 
verschiedenen Regionen gesprochen werden. Hier sind einige nützliche Wörter 
und Phrasen in Mexiko, die Sie kennen sollten: 


- Hola: Hallo. Dies ist eine einfache und höfliche Begrüßung, die Sie jederzeit 
verwenden können. 
- Buenos dias: Guten Morgen. Dies ist eine formelle Begrüßung, die Sie am 
Morgen verwenden können. 
- Buenas tardes: Guten Nachmittag. Dies ist eine formelle Begrüßung, die Sie 
am Nachmittag oder frühen Abend verwenden können. 

- Buenas noches: Gute Nacht. Dies ist eine formelle Begrüßung oder 
Verabschiedung, die Sie am späten Abend oder vor dem Schlafengehen 
verwenden können. 

- „Cömo estäs?: Wie geht es dir? Dies ist eine informelle Frage nach dem 


Befinden, die Sie an Freunde oder Bekannte stellen können. 

- ‚Que tal?: Wie läuft's? Dies ıst eine noch informellere Frage nach dem 
Befinden, die Sie an sehr gute Freunde oder Familienmitglieder stellen können. 
- Bien: Gut. Dies ist eine einfache Antwort auf die vorherigen Fragen, wenn es 

Ihnen gut geht. 
- Mal: Schlecht. Dies ist eine einfache Antwort auf die vorherigen Fragen, wenn 
es Ihnen schlecht geht. 

- Mäs o menos: So lala. Dies ist eine einfache Antwort auf die vorherigen 
Fragen, wenn es Ihnen weder gut noch schlecht geht. 

- Gracias: Danke. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, den Sie 

immer verwenden sollten, wenn Ihnen jemand etwas gibt oder hilft. 

- De nada: Bitte. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, den Sie 
immer verwenden sollten, wenn Ihnen jemand dankt. 

- Por favor: Bitte. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, den Sıe 
immer verwenden sollten, wenn Sie jemanden um etwas bitten oder auffordern. 
- Disculpe: Entschuldigung. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, 
den Sie immer verwenden sollten, wenn Sie jemanden stören oder unterbrechen 
müssen. 

- Perdön: Verzeihung. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, den Sie 
immer verwenden sollten, wenn Sie einen Fehler machen oder jemanden 
beleidigen. 

- Lo siento: Es tut mir leid. Dies ist ein wichtiger Ausdruck der Höflichkeit, den 
Sie immer verwenden sollten, wenn Sie jemandem Ihr Mitgefühl ausdrücken 
wollen. 

- „Hablas ingl&s?: Sprichst du Englisch? Dies ist eine nützliche Frage, wenn Sie 
nicht sicher sind, ob Ihr Gesprächspartner Englisch versteht oder nicht. 

- No hablo espanol: Ich spreche kein Spanisch. Dies ist eine nützliche Phrase, 
wenn Sie Ihrem Gesprächspartner mitteilen wollen, dass Sie kein Spanisch 
sprechen oder verstehen. 

- No entiendo: Ich verstehe nicht. Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie 
Ihrem Gesprächspartner mitteilen wollen, dass Sıe nicht verstehen, was er sagt. 
- „Puedes repetir?: Kannst du das wiederholen? Dies ist eine nützliche Phrase, 
wenn Sie Ihren Gesprächspartner bitten wollen, etwas zu wiederholen, was er 
gesagt hat. 

- „Cömo se dice ... en espafiol?: Wie sagt man ... auf Spanisch? Dies ist eine 
nützliche Phrase, wenn Sie wissen wollen, wie man ein bestimmtes Wort oder 
einen bestimmten Ausdruck auf Spanisch sagt. 

- ‚Que sıgnifica ...?: Was bedeutet ...? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie 
wissen wollen, was ein bestimmtes Wort oder einen bestimmten Ausdruck auf 
Spanisch bedeutet. 

- ‚Dönde esta ...?: Wo ist ...? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie nach dem 
Weg zu einem bestimmten Ort fragen wollen. 


- Cuänto cuesta ...?: Wie viel kostet ...? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn 
Sie nach dem Preis von etwas fragen wollen. 
- A que hora ...?: Um wie viel Uhr ...? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie 
nach der Uhrzeit von etwas fragen wollen. 
- ‚Qu£ hora es?: Wie spät ist es? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie 
wissen wollen, wie spät es ist. 
- „Cömo te llamas?: Wie heißt du? Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie sich 
mit jemandem vorstellen oder nach seinem Namen fragen wollen. 
- Me llamo ...: Ich heiße ... Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie Ihren 
Namen sagen wollen. 
- Mucho gusto: Freut mich. Dies ist eine nützliche Phrase, wenn Sie jemanden 
kennenlernen oder sich verabschieden wollen. 
- Adiös: Tschüss. Dies ist eine einfache und informelle Verabschiedung, die Sie 
jederzeit verwenden können. 
- Hasta luego: Bis später. Dies ist eine etwas formellere Verabschiedung, die Sie 
verwenden können, wenn Sie erwarten, jemanden bald wiederzusehen. 
- Hasta mafana: Bis morgen. Dies ist eine formelle Verabschiedung, die Sie 
verwenden können, wenn Sie erwarten, jemanden am nächsten Tag 
wiederzusehen. 


Mit diesen nützlichen Wörtern und Phrasen in Mexiko werden Sie sich sicherer 


fühlen, mit den Menschen zu interagieren und die Kultur zu genießen. Viel 
Spaß bei Ihrer Reise! 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest du bei Amazon. 


Besuche auch die Webseite des Hasenchat Audiobooks Labels unter 
https://Hasenchat.net 


Mit Freundlichen Grüßen 


Norbert Reinwand 


HasenChat Music 


Espanol Dance 


Besuche uns auch bei Amazon Music und höre Hasenchat Music Kostenlos. 


